
Was liegt an?

Dienstag 7.4.2015

Unten links
Interessant, Gespräche der 
Inselgäste auf der Straße 
aufzuschnappen. „Sieh mal, 
hier gibt es sogar eine Fahr-
schule“, sagt sie zu ihm. (Nur 
theoretischer Unterricht, 
Anm. d. Red.). Beide denken 
darüber nach. „Autobahn- 
und Überland-Fahrstunden 
fallen da aber weg“, meint sie 
weiter. „Da kann ja gar keiner 
bei der Fahr-Prüfung durch-
fallen“, antwortet er. Beide 
lachen. Tja, Norderney gibt 
immer wieder Rätsel auf. So 
wird es nie langweilig. 

>> Mehr dazu auf Seite 2

Jan 
Weer meent:
Richtig warm ist es nicht. Die 
Temperaturen bewegen sich 
bis 9 Grad Celsius hoch. Der 
Wind läuft einmal um von fast 
Süd auf fast Nord und frischt 
auf. Es ist wolkig, die Sonne 
kommt aber zwischendurch 
raus. 
Hochwasser ist heute um 
1.58 + 14.16 Uhr, Niedrig-
wasser um 8.20 + 20.39 Uhr. 
Wassertemperatur: 8 Grad.
SA: 6.51 Uhr; SU: 20.17 Uhr

Anzeigen

Kinder-Aktionen zu Ostern 

Inga Devermann (links) und Kinder-Kurdirektorin Tomke Budde  
stellten ein Oster-Programm im Kletterpark auf. � Foto: Rass
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7. April
Kurmusik: 10.30 Uhr, 16 + 20 Uhr, 
Moonlight Orchestra, Conversations-
haus 

11 Uhr, Piepmätze unterwegs: Ent-
deckungstour für junge Vogelforscher. 
Anmeldung unter 04932/2001, Watt-
Welten (Am Hafen 1)

11 Uhr, Kirchenführung, ev. Insel-
kirche, Kirchstraße

15 Uhr, Spirituelle Kirchenführung, 
Pfarrkirche St. Ludgerus (Am Denkmal)

11 Uhr, Bernsteinschleifen für Kinder 
und Erwachsene im Bademuseum, 
Voranmeldung: Museumskasse (Kurs-
gebühr 10€ / Rohbernstein ab 5€)

14 Uhr, Norderney erfahren – Fahr-
radtour über die Insel, ca. 2,5 Std., 
Voranmeldung erforderlich, max. 20 
Teilnehmer, Fahrrad bitte mitbrin-
gen, Reisebüro a. Kurplatz (8 €)

15 Uhr, Gästebegrüßung: Informa-
tionsveranstaltung des Staatsbades 
Norderney, Conversationshaus
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SCHIFFSAUSFLuGE

Mittwoch, 08.04.2015
Tagesfahrt nach Baltrum

Norderney ab 11.30 h I an 16.00 h
Erwachsene 20,00 EUR I Kinder 10,00 EUR

Donnerstag, 09.04.2015
Tagesfahrt nach Juist

Norderney ab 11.00 h I an 17.00 h
Erwachsene 20,00 EUR I Kinder 10,00 EUR

Fahrplanänderungen vorbehalten
www.cassen-tours.de

Anzeige

(war) – Ein großes Gedränge 
herrschte am Ostersonntag 
Morgen auf dem Gelände des 
Kletterparks am Weststrand. 
Dort hin hatte die Kinder-
Kurdirektorin Tomke Budde, 
ein Team der Kurverwaltung 
und der Betreiber des Hoch-
seilgartens, Hans-Jürgen Pa-
penfuß, in einer Kooperation 
eingeladen. Insgesamt rund 
600 Kinder tummelten sich 
bei strahlendem Sonnenschein 
auf dem Gelände es ehemali-
gen Freibades und suchten 
die 444 versteckten Ostereier. 
Darunter waren zehn goldene 
Eier, deren Finder einen von 
zwei Hauptpreisen gewinnen 
konnten: Einen Gutschein für 
vier Stunden freies Klettern 
oder für drei Budenspiele mit 
je fünf  Durchgängen. Darüber 
hinaus wurden 90 weiße Eier 
zum Bemalen ausgegeben. 
Als Rahmenprogramm gab es 

Kinderschminken, Eierlaufen, 
Spiele im Sandkasten, Dosen-
werfen, ein Bobby-Car-Par-
cours und vieles mehr. Es sei 
ein Programm gewesen für Be-
sucher im Alter von fünf Mo-
naten bis 55 Jahren, wie sich 
Papenfuß ausdrückte. 
Ebenfalls gut besucht von meh-
reren Tausend Inselgästen und 
Einheimischen war das Oster-
feuer am Samstag Abend am 
Weststrand, das „Osterhase“ 
Marlon Ernst gegen 20 Uhr 
entzündete. 
Ab Mittag des Ostersonnta-
ges „trullerten“ ebenfalls dort 
Hunderte von Kinder vie-
le bunte Ostereier in einem 
Wettbewerb eine künstliche 
Düne hinunter. Ein Team von 
Radio SWS begleitete die Ver-
anstaltungen am Strand. 

Fotos im Internet unter: 
www.nomo-norderney.de
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Medizinische Fußpflegepraxis
B. Fröhlich, Podologin 
Im Badehaus, Tel. (04932) 811 98

Was liegt an?

* – Programm ist online
Die Nationalpark-Verwaltung 
in Wilhelmshaven hat das 
Veranstaltungsprogramm 
für die 7. Zugvogeltage im Na-
tionalpark Niedersächsisches 
Wattenmeer (10.-18. Oktober 
2015) auf www.zugvogeltage.
de freigeschaltet. In den kom-
menden Wochen werden wei-
tere Veranstaltungsangebote 
ergänzt. So können Urlauber 
und Einheimische frühzeitig 
ihr persönliches Programm 
planen. Dazu sind – ganz 
neu – praktische Tipps zur 
Zugvogelbeobachtung nach-
lesbar.

 * – Versammlung
Am 17. April lädt die För-
dergemeinschaft Poppe-Fol-
kerts-Museum zur fünften 
Mitgliederversammlung ein. 
Sie beginnt um 18.30 Uhr 
im Stadtsaal des Hauses der 
Insel (Nordeingang). Auf der 
Tagesordnung steht unter an-

derem die Neuwahl des Vor-
standes. Die Einladung mit 
der Tagesordnung kann auf 
der Homepage der Förderge-
meinschaft unter www.pop-
pe-folkerts-museum.de einge-
sehen werden.  Um zahlreiche 
Teilnahme wird gebeten. In-
teressierte, die vielleicht Neu-
Mitglieder werden wollen, 
sind herzlich eingeladen. 

 * – Die Herren verlieren
Die Fußball-Herren vom TuS 
Norderney verloren gestern 
die Partie in Weene mit 0:1 
Toren. Ein ausführlicher Spiel-
bericht folgt. 

 * – Inselpartie im Mai?
Die Norderneyer Inselpartie 
ist in diesem Jahr vom 18. bis 
21. September. Kurdirektor 
Wilhelm Loth überlegt, die 
beliebte Veranstaltung wieder 
in den Mai zu verlegen, sagte 
er kürzlich  in einer Fachaus-
schussitzung. 

++ Norderney kurz notiert ++ Norderney kurz notiert ++

tägl. 7:00-20.00 Uhr
Onnen-Visser-Platz

Der kleine Supermarkt

Wohn- &
Gewerbeimmobilien

Tel. 04932 - 99 11 766
www.tu-casa-immobilien.deMützen mit Stern ab 7 €

Super 
reduziert!

Friedrichstraße 27

12 Täfelchen feine  
Vollmilchschokolade 
von Ihrer Heimatinsel

� 5,95 Euro

NEU im Sortiment

In der  
Geschenkbox

Andre ś Restaurant
Friedrichtr. 21, Tel. 938 320

Täglich ab 11 Uhr Kaffee & Kuchen 
– Mittwoch Ruhetag –

Fisch und Fleisch in tollem Ambiente

Poststraße 15

Bademode 2015

11:30 Uhr – 14:30 Uhr
16:30 Uhr – 20:30 Uhr – Dienstag Ruhetag –

Im Gewerbegelände 28 . Tel. 803 49 77

Alles auch

auSSer Haus

Das Kartoffelhaus der Insel

Fleisch, 
Fisch &
Vegetarisches

J.-Berghaus-Str. 55 . So. Ruhetag . ( 3614

Strandhotel Pique • Am Weststrand 3-4 

Restaurant &
Terrasse mit
Seeblick
Tel. 93 93 0

Mo. - SO. von 17 Uhr - 22 Uhr
www.athen-norderney.de, Tel.:  93 58 50

Di. - So. 17.00 - 21.00 Uhr
( 04932-483 

www.norderney-pizza.de

Pizza-Lieferservice

Modelle gesucht
für interne Schulungen

Stadtfein
Tel.: 04932-84 03 44

Kompetente Beratung, 
individuelle Lösungen

TerrassenbauTerrassenbau

Zimmerermeister Jan Dorenbusch, Am Hafen 9, 26548 Norderney
Tel. (04932) 934461, Fax (04932) 934462, Mobil (0170) 1608284

E-Mail: jan.dorenbusch@t-online.de

Elektro Motzkus
Elektrotechnik – TV  

Multimedia –  Sat 
Planung,  

Installation  
und Verkauf

Im Gewerbegelände 53
Tel. 04932 3074
Fax 04932 2418

15 Uhr, Awo-Senioren-Teenachmit-
tag, Haus der Insel, Awo-Raum

16 Uhr, Puppentheater: Die drei 
kleinen Schweinchen, Puppentheater 
Purzelbaum, Schmiedestr. 1a (5 €)

20 Uhr, Heimatabend: Inselfolklore 
- Shanties - Volkstänze - Seemanns-
garn - altes Brauchtum ausgeführt von 
der Trachtengruppe des Heimatverein 
Norderney e.V., Kurtheater (8 €)

20 Uhr, Allzu Menschliches – Eugen 
Roth, Erich Kästner und Co. Lesung mit 
Schauspieler Jo Schmitt, Karten unter 
04932-4679212, Henrietta - Kultur- u. 
Gästehaus / Strandstr. 7b (12 €)

20 Uhr, Männerkreis, Martin-Luther-
Haus, Kirchstr. 11

20 Uhr, Preisskat der „Norderneyer 
Buben“, Hotel Bruns/Friesenstube, 
Lange Str. 7

22 Uhr, Gebet zur Nacht, Pfarrkirche St. 
Ludgerus (Am Denkmal)

Ansonsten
Badehaus, 9.30 Uhr bis 21.30 Uhr 
Spaßbad bis 18 Uhr

Kirchen, siehe rechts

Fischerhaus-Museum, 11 Uhr, 
Führung und Erklärung, Beginn im 
Teehuus (3 €)

Bademuseum, 11 bis 16 Uhr, Bade-
museum und Galerie Trimborn

Rathaus am Kurplatz, 8.30 bis 
12.30 Uhr und 15 bis 16 Uhr

Spielhaus „Kap Hoorn“ an der  
Marienstraße, 11 bis 18 Uhr

Kinderspielhaus „Kleine Robbe“,  
10 - 13 u. 14 - 17 Uhr (5 € /halber Tag)

Leuchtturm geöffnet, 14-16 Uhr (bei 
schönem Wetter auch vormittags ab 
11 Uhr)

Anzeigen

Anzeigen
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– Asiatische Küche – 
Unter neuer Leitung  //  Am Kurtheater 1 
Täglich: 11:30-15:00 u. 17:00- 23:00 Uhr 

Reservierung: 04932 / 935 57 73

Täglich 11:30 h und 14:30 h 
ab Rosengarten (Nähe Kurplatz)

Omnibus-Fischer   Tel. 04932-2119

              Versicherung
Paul Hillmann

Tel. 0171 - 575 15 71 

Fischrestaurant
Maybachstr. Ecke Luciusstr.

Neptun Täglich ab 17.30 Uhr
Tel. 04932 - 1717

  





 




www.kosmetikinstitut-norderney.de
Massagen, Kosmetikbehandlungen,

Maniküre, Pediküre u.v.m.
Bülowallee 8, Tel. 04932 - 868 99 00

Unterstützung für unser Reinigungsteam 
gesucht. Arbeitszeiten und Arbeits-
aufwand nach Absprache. Vieles ist 
möglich. 

info@sommerloft.de | 0421 - 790 12 911

Suche Ferienwohnung 
zu kaufen
Viktoriastraße  

oder Haus Nordseeblick
Bin bis zum 10.04.2015 auf  
Norderney 0162 - 232 30 71

Wo?  Winterstraße 12

Meeresküche & Meeresimbiss 
hat seit 1978 auf Norderney einen Namen

Frische Meeresprodukte –  
frische Zubereitung.

    Fachkompetenz durch Erfahrung.  

Der Rat macht sich stark gegen TTIP und Co. 
(war) – Die geplanten Frei-
handelsabkommen TTIP und 
CETA werden in der Bevölke-
rung und auch in Organisatio-
nen und Verbänden wie den 
Gewerkschaften sehr viel dis-
kutiert.  Bei einer Unterschrif-
tenaktion der Norderneyer 
Grünen in der Fußgängerzone 
der Insel kamen innerhalb von 
nur zwei Stunden 150 Unter-
schriften gegen diese Abkom-
men zusammen.  
Einstimmig dagegen
Auf der letzten Ratssitzung 
stand ein Antrag der Fraktion 
Bündnis 90 / Die Grünen zur 
Kommunalen Daseinsvorsor-
ge auf der Tagesordnung. Sie 
solle nicht durch das Transat-
lantische  Freihandelsabkom-
men mit den USA (TTIP), 
des internationalen Dienst-
leistungsabkomen Trade in 
Services Agreement (TISA) 
sowie auch des bereits ver-
handelten Freihandelsabkom-
men mit Kanada (CETA) ge-
fährdet werden. Die Grünen 
formulierten einen Appell 
des gesamten Rates der Stadt 
Norderney an die Kommission 
der Europäischen Union, das 
Parlament der Europäischen 
Union, die Bundesregierung 
und die Landesregierung von 
Niedersachsen dazu. Diesem 
Schreiben wurde einstimmig 
von allen Ratsmitgliedern zu-
gestimmt. 
Bezug zu Norderney
Die Freihandelsabkommen 
haben einen konkreten Bezug 
auch auf die Politik von Nor-
derney. So heißt es seitens der 
Grünen, dass „die geplanten 
Abkommen nach derzeitigem 
Kenntnisstand geeignet sind, 
die bisherige Form kommu-
naler Daseinsvorsorge und das 
Subsidaritätsprinzip zu gefähr-
den“. Es habe negative Auswir-
kungen  für das kommunale 

Handeln, bei der öffentlichen 
Auftragsvergabe, einschließlich 
der Delegation von Aufgaben 
an kommunale Unternehmen, 
wie zum Beispiel den Norder-
neyer Stadtwerken einschließ-
lich der Wohnungsgesellschaft. 
Es gäbe Auswirkungen auf So-
zial- und Gesundheitsdienst-
leistungen. 
Keine Unterstützung mehr
„Durch TTIP käme es zu er-
heblichen Schwierigkeiten zur 
Unterstützung des Norder-
neyer Krankenhauses“, warnt 
der Fraktionsvorsitzende von 
Bündnis 90 / Die Grünen, Ste-
fan Wehlage. Hier könnten 
private Konzerne, die im Ge-
sundheitsbereich tätig sind, 
auf Gleichbehandlung klagen. 
Ebenso die Tarifgestaltung und 
die Arbeitsbedingungen für 
Beschäftigte der Stadt Norder-
ney, die Förderung und Unter-
stützung von Kultur und der 
Erwachsenenbildung. 
Keine Rekommunalisierung
Die von den Freihandels-
abkommen geplante Eröff-
nung von Marktzugängen im 
Dienstleistungssektor, ins-
besondere der öffentlichen 
Dienstleistungen, gefährdeten 
die Organisationshoheit der 
Kommunen. Darunter fielen 
nicht liberalisierte Bereiche 
wie die kommunale Wasser-, 
Ver- und Ent-sorgung, die Be-
reiche Abfall und öffentliche 
Dienstleistungen im Kultur- 
und Bildungsbereich. Weh-
lage nannte hier das Beispiel 
der Rekommunalisierung der 
Abfallentsorgung durch den 
Landkreis Aurich. Der Land-
kreis habe festgestellt, dass 
er selbst kostengünstiger den 
Müll entsorgen könne. Mit 
TTIP werde eine derartige Re-
kommunalisierung so gut wie 
unmöglich gemacht. „Wenn 
der Staat etwas abgegeben 

hat, muss es dann in der Hand 
der freien Wirtschaft bleiben“, 
warnt er. 
Ausschluss der
Öffentlichkeit
„Durch die Verwendung von 
so genannten Negativlisten 
werde die Rekommunalisie-
rung von Dienstleistungen 
deutlich erschwert, wenn nicht 
sogar unmöglich gemacht“, 
heißt es weiter in dem Antrag 
von Bündnis 90 / Die Grünen. 
Außerdem wird kritisiert, dass 
die bisherigen Verhandlungen 
für TTIP  weitgehend unter 
Ausschluss der Öffentlichkeit 
geführt wurden und diese In-
transparenz das Misstrauen 
in die Verhandlungsführung 
der EU-Kommission erhöht 
habe und die demokratischen 
Grundsätze untergrabe. 
Mehr Transparenz
Der Rat fordert nunmehr, 
dass die Verhandlungen mit 
größtmöglicher Transparenz 
und Öffentlichkeit zu führen 
seien. Die wirtschaftliche Be-
tätigung von Kommunen im 
Bereich der Daseinsvorsorge 
und der kommunalen Infra-
struktur dürfe nicht einge-
schränkt werden, auch nicht 
durch die Verwendung von 
Negativlisten. Spielräume für 
eine Auftragsvergabe nach 
sozialen, ökologischen oder 
regionalen Kriterien dürften 
nicht verschlechtert werden. 
Umwelt- und Sozialstandards 
sowie die Möglichkeit politi-
scher Gestaltung dürften nicht 
durch Investor-Staat-Schieds-
gerichtsverfahren parallel zur 
bestehenden Gerichtsbarkeit 
gefährdet werden. Der Text 
der Resolution ist von ande-
ren Kommunen bereits so be-
schlossen worden. 
Am 18 April ist ein bundeswei-
ter Aktionstag gegen das Frei-
handelsabkommen geplant. 
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E-Mail: info@hocks-holzwerkstatt.de

– www.hocks-holzwerkstatt.de –

Am Hafen 8 / Norderney
Telefon 04932 / 815 22
warnken@ewetel.net

MO - FR 15 UHR - 18 UHR
oder nach Vereinbarung

Polsterei   Gardinen   Plissee

www.warnken-raumausstattung.de

Jetzt Probeliegen  

bei Stoffe in Maßen
NOVELA Schlafsofa in 2 Breiten:  

1.698,- (176cm) und 1.498,- (156cm)

Riesling´s not for Sissies!

Ab jetzt mit warmer Küche und Frühstück! 
Öffnungszeiten: 9.30 Uhr bis 24.00 Uhr 

Weinlounge Norderney – Direkt am Kurplatz

Jahreshauptversammlung 
Donnerstag, 9.4.2015 um 22.00 Uhr 

Hotel Seehof, Göbenstraße

Köcheverein Norderney „Nynorderoog“ e.V.

Bund für
Umwelt und
Naturschutz
Deutschland

Liebe Mitglieder,
hiermit laden wir zur 

Jahreshauptversammlung 
der BUND-Kreisgruppe Norderney 

am Mittwoch, den 8. April 2015, um 20.00 Uhr 
im Nationalpark-Haus ein.

Die Tagesordnung wurde bereits mit der 
schriftlichen Einladung mitgeteilt.

Besuch der Watt Welten
Über eine rege Teilnahme würden wir uns freuen.

Hartmut Andretzke, 1. Vorsitzender

Kreisgruppe Norderney

Karla Müller
.AM KURPLATZ    NO RD E RNE Y

Gewichtsreduktion und  
Raucherentwöhnung  

durch einmalige Hypnose.  
Termine auf Norderney  

auch Donnerstag bis Sonntag.
Heilpraktiker Harald Kirschninck

Tel. 0176 / 483 533 22

Der „Freundeskreis Kadeba“, 
der bei der Evangelisch-Iut-
herischen Kirchengemeinde 
Norderney angesiedelt ist, baut 
im von Krisen geschüttelten 
Südsudan eine weiterführende 
Mädchenschule. 
Die Niedersächsische Bin-
go-Umweltstiftung fördert 
den Schulbau in Kadeba mit 
10.000 Euro. Für Bau und 
Betrieb in der südwestlichen 
Region der Republik Süd-
sudan stellen die derzeitigen 
Konflikte im Südsudan bis  
her keine unmittelba-
re Gefahr dar, auch wenn 
Entführungen und Ver-
gewaltigungen nicht aus-  
sen werden können. 

Für Günter Selbach vom 
Freundeskreis gibt es „kei-
ne Alternative zum Aus-
bau des Bildungssystems“,  
denn über 50 Prozent der 
Bevölkerung sind jünger 
als 18 Jahre, die Hälfte lebt 
unter der Armutsgrenze  
und 85 Prozent sind Analpha-
beten. 
Karsten Behr, Geschäftsführer 
der Niedersächsischen Bingo-  
Umweltstiftung, verweist auf 
das langjährige und intensive 
Engagement des Freundes-
kreises Kadeba: „Es hat viele 
weiter reichende Krisen wie 
Bürgerkriege, Grenzkonflikte 
und Dürren überstanden“. We-  
gen der jahrzehntelangen 

gewaltsamen Auseinan-
dersetzungen ist die sozia-
le Infrastruktur der 2011  
gegründeten Republik Süd-
sudan allerdings kaum ent-
wickelt. Seitens des Staates 
sind kaum Investitionen zu 
erwarten, weshalb das En-
gagement der Zivilgesell-
schaft und Dritter besonders  
wichtig ist. 
Vier Klassenräume, zwei 
Lehrerzimmer und eine Sa-
nitäranlage sind in Kade-
ba geplant. Vorerst wird im  
Bedarfsfall Strom mit einem 
Generator erzeugt. Künf-
tig sollen eine Solaranla-
ge die Stromversorgung  
und ein Brunnen die Wasser-

versorgung sichern. 
Die Niedersächsische Bin-
go- Umweltstiftung fördert 
Umwelt- und Naturschutz-
projekte sowie Projekte  
zugunsten der Entwicklungs-
zusammenarbeit und der 
Denkmalpflege. 
Vom Freundeskreis Kadeba 
sind nach derzeitigem Spen-
denkonto-Stand noch 8.000 
Euro zu dem Gesamtprojekt 
von 50.000 Euro beizusteuern. 
Der Freundeskreis bittet um 
Spenden, die auf das Konto 
des Freundeskreises bei der 
Sparkasse Norderney: IBAN: 
DE45 2835 0000 0102 9966 67 
zu tätigen ist. Spendenbeschei-
nigungen werden ausgestellt.

10.000 Euro von Bingo-Umweltstiftung für Schulbau in Kadeba


